
 

Information gemäß Art. 13/ 14 der EU-Datenschutzgrundverordnung 
im Zusammenhang mit der Jagdgenossenschaft 

 

Datenschutzinformationen 

Stadtverwaltung Mengen, Liegenschaften 

Verantwortlicher nach Art. 13 
Abs. 1lit.a DSGVO 

Jagdgenossenschaft: Jagdvorstand 
 
Bürgermeister Stefan Bubeck 
Hauptstr. 90, 88512 Mengen 
Tel. 0 75 72 / 607 – 0 
info@mengen.de 
 
Stv. Bürgermeister Georg Bacher  
Hauptstr. 90, 88512 Mengen 
Tel. 0 75 72 / 607 – 0 
info@mengen.de 

Behördliche Datenschutzbe-
auftragte 
 

Ulrike Eben 
Datenschutzbeauftragte der Stadt Mengen 
Hauptstr. 90, 88512 Mengen 
datenschutzbeauftragte@mengen.de 

Zweck(e) der  
Datenverarbeitung, Rechts-
grundlagen 

Ihre Daten werden bei der Jagdgenossenschaft bzw. der Stadt 
Mengen zum Zwecke der Verwaltung der gemeinschaftlichen 
Jagdbezirke Mengen - Nord und Mengen - Süd verarbeitet. Als 
Eigentümer/in von bejagbaren Grundflächen sind Sie per Gesetz 
Mitglied in der Jagdgenossenschaft. Werden durch die 
Jagdgenossenschaften/ Stadt Mengen personenbezogene Daten 
verarbeitet, die nicht bei der betroffenen Person erhoben 
wurden, so handelt es sich um:  

 Name  

 Adresse  

 Grundstückseigentumsverhältnisse  
Diese Daten stammen aus den Angaben des zuständigen 
Landesamtes für Vermessung und Geobasisinformation oder des 
zuständigen Grundbuchamtes.  
 
Grundlage für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
ist demnach Art. 6 Abs. 1 lit. c EU-DSGVO.  
 
Verwendung der personenbezogenen Daten 

 Führung des Jagdkatasters  

 Verwaltung der Belange der Jagdgenossen auf Grundlage 
von § 15 Jagd- und Wildtiermanagementgesetz (JWMG) 

 Auskehrung des Reinertrags  

 Vorbereitung der Anrechnung nicht ausgezahlter 
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Reinertragsanteile auf die Beitragsschuld nach § 11 KAG  

 Wild- und Jagdschadensregulierung 

 Vorbereitung und Durchführung der 
Jagdgenossenschaftsversammlungen  

Dauer der Speicherung Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des 
Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind, unter 
Berücksichtigung der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist. Für 
rechnungsrelevante Daten ist dies nach 10 Jahren der Fall 
(gemäß § 147 (3) AO). 

Empfänger oder Kategorie von 
Empfängern der Daten (Stel-
len, denen die Daten offenge-
legt werden) 

Interner Empfänger:  

 Jagdvorstand (Vorsitzende Person, beisitzende Personen, 
stellvertretende Personen)  

 Jagdgenossen bei Vorliegen berechtigter Ansprüche  

 Zuständige Fachabteilungen 
 
Extern Empfänger:  

 Satzungsrechtlich oder gesetzlich bestimmte 
Bevollmächtigte (z.B. Gemeinde)  

 Jagdausübungsberechtigte bei Vorliegen berechtigter 
Ansprüche  

 Kommunalverwaltung bei Vorliegen berechtigter Ansprüche  

 Untere Jagdbehörde 

 Vorstand Wildschadenskasse, Hegeringsleiter, Vertreter der 
Landwirtschaft 
 

Übermittlungen an Drittländer erfolgen grundsätzlich nicht.  

Betroffenenrechte Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach 
der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) insbesondere fol-
gende Rechte: 
a) Auskunftsrecht über die zu ihrer Person gespeicherten Da-

ten und deren Verarbeitung (Artikel 15 DSGVO). 
b) Recht auf Datenberichtigung, sofern ihre Daten unrichtig    

oder unvollständig sein sollten (Artikel 16 DSGVO). 
c) Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Da-

ten, sofern eine der Voraussetzungen von Artikel 17 DSGVO 
zutrifft. 
Das Recht zur Löschung personenbezogener Daten besteht 
ergänzend zu den in Artikel 17 Absatz 3 DS-GVO genannten 
Ausnahmen nicht, wenn eine Löschung wegen der besonde-
ren Art der Speicherung nicht oder nur mit unverhältnismä-
ßig hohem Aufwand möglich ist. In diesen Fällen tritt an die 
Stelle einer Löschung die Einschränkung der Verarbeitung 
gemäß Artikel 18 DSGVO. 

d) Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung, sofern die 
Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden, die Daten zur Gel-
tendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-
sprüchen der betroffenen Person benötigt werden oder bei 
einem Widerspruch noch nicht feststeht, ob die Interessen 
der Meldebehörde gegenüber denen der betroffenen Per-
son überwiegen (Artikel 18 Absatz 1 lit. b, c und d DSGVO). 



Wird die Richtigkeit der personenbezogenen Daten bestrit-
ten, besteht das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
für die Dauer der Richtigkeitsprüfung.  

e) Widerspruchsrecht gegen bestimmte Datenverarbeitungen, 
sofern an der Verarbeitung kein zwingendes öffentliches In-
teresse besteht, das die Interessen der betroffenen Person 
überwiegt, und keine Rechtsvorschrift zur Verarbeitung ver-
pflichtet (Artikel 21 DSGVO). 
Nähere Informationen zum Widerspruchsrecht nach dem 
Bundesmeldegesetz können den Hinweisen auf dem Melde-
schein entnommen werden. 

Verpflichtung, Daten bereitzu-
stellen, Folgen der Verweige-
rung 

 
- 

Datenquellen Zuständige Grundbuchamt bzw. Grundbuchauszug 

Widerruf bei Einwilligungen Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben, können 
Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Datenverarbeitung wird dadurch nicht berührt. 

Beschwerderecht Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der 
Aufsichtsbehörde (Der Landesbeauftragte für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg, Königstraße 
10a, 70173 Stuttgart, Tel.: 0711/61 55 41 0,  
E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de), wenn sie der Ansicht ist, dass 
ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet wer-
den. 

 


